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Ablauf der Sammelfrist: 17.04.2019

Die unterzeichnete Amtsperson bescheinigt hiermit, dass obenstehende _____ (Anzahl) Unterzeichnerinnen und Unterzeichner der Volksinitiative in eidgenössischen
Angelegenheiten stimmberechtigt sind und ihre politischen Rechte in der erwähnten Gemeinde ausüben.

Die Liste ist vollständig oder teilweise ausgefüllt sofort zurückzusenden an das Initiativkomitee: Initiative pour le don d'organes, rue du
Murier 10, 1820 Montreux.
Weiter Unterschriftenlisten können bestellt werden unter: www.initiativeorganspende.ch / info@initiativedondorganes.ch

Wer bei einer Unterschriftensammlung besticht oder sich bestechen lässt oder wer das Ergebnis einer Unterschriftensammlung für eine Volksinitiative fälscht, macht sich
strafbar nach Art. 281 beziehungsweise nach Art. 282 des Strafgesetzbuches.

Das Initiativkomitee, bestehend aus nachstehenden Urheberinnen und Urhebern, ist berechtigt, diese Volksinitiative mit absoluter Mehrheit seiner noch stimmberechtigten Mitglieder zurückzuziehen:: Julien Cattin, rue du Grand Cerclet
33, 1852 Roche, Anne-Céline Jost, route des Prévondes 62, 1832 Villard-sur-Chamby, Mélanie Nicollier, Chemin de Rodioz 17, 1820 Montreux, Meryl Moser, Route des Cerisiers 25, 1802 Corseaux, Stephan Sievi, avenue de Gilamont
44B, 1800 Vevey, Ludovic Sherif, Chemin du Liboson 10, 1820 Veytaux, Arnaud Grand, avenue des Alpes 33, 1820 Montreux.

Auf dieser Liste können nur Stimmberechtigte unterzeichnen, die in der genannten politischen Gemeinde in eidgenössischen Angelegenheiten stimmberechtigt sind.
Bürgerinnen und Bürger, die das Begehren unterstützen, mögen es handschriftlich unterzeichnen.

Name
(eigenhändig und möglichst in
Blockschrift)

Vorname
(eigenhändig und möglichst in
Blockschrift)

Eigenhändige
Unterschrift

     Politische Gemeinde:       Kanton:

Die unterzeichneten stimmberechtigten Schweizer Bürgerinnen und Bürger stellen hiermit, gestützt auf Art. 34, 136, 139 und 194 der Bundesverfassung und nach dem
Bundesgesetz vom 17. Dezember 1976 über die politischen Rechte, Art. 68ff., folgendes Begehren:

Die Bundesverfassung1 wird wie folgt geändert:

Art. 119a  Abs. 4
4 Die Spende von Organen, Geweben und Zellen einer verstorbenen Person zum Zweck der Transplantation beruht auf dem Grundsatz der vermuteten Zustimmung, es sei

denn, die betreffende Person hat zu Lebzeiten ihre Ablehnung geäussert.

Art. 197, Ziff. 122

12. Übergangsbestimmung zu Art. 119a Abs. 4 (Transplantationsmedizin)

Ist die entsprechende Gesetzgebung drei Jahre nach der Annahme von Artikel 119a Absatz 4 durch Volk und Stände noch nicht in Kraft getreten, so erlässt der Bundesrat
die nötigen Ausführungsbestimmungen durch Verordnung; diese Bestimmungen gelten bis zum Inkrafttreten der betreffenden Gesetzgebung.
1 SR 101
2 Die endgültige Ziffer dieser Übergangsbestimmung wird nach der Volksabstimmung von der Bundeskanzlei festgelegt.

Die zur Bescheinigung zuständige Amtsperson ( eigenhändige Unterschrift und amtliche Eigenschaft ): Amtsstempel:

Ort: ___ Eigenhändige Unterschrift: ___________________________

Datum:  ______________________ Amtliche Eigenschaft:   ________________________

(Im Bundesblatt veröffentlicht am 17.10.2017)


